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Erkältungsviren werden sehr 
leicht von Mensch zu Mensch 
übertragen. Die Infektion fin-
det oft über Tröpfchen statt, 
die in der Luft schweben, wenn 
ein Infizierter hustet, niest 
oder einfach nur ausatmet. 
Mit fast 70 Prozent ist aber der 
Übertragungsweg über konta-
minierte Oberflächen der 
weitaus häufigere. Möglich-
keiten gibt es da viele: Türklin-
ken, Haltegriffe in Bus und 
Bahn… Deshalb ist auch zur 
Erkältungsvorbeugung eine 
gute Handhygiene so wichtig. 
Wenn wir beibehalten, was wir 
durch COVID gelernt haben, 
dann sollten Erkältungsviren 
zumindest auf  diesem Weg ei-
ner geringere Chance haben!

Typischerweise beginnen Er-
kältungen mit Niesen und 
Kribbeln in der Nase. Zu-
nächst läuft die Nase, dann ist 
sie eher verstopft. Hals-
schmerzen, Kopf- und Glie-
derschmerzen können vor-
kommen. Meist kommt noch 
Husten hinzu, der zunächst 
unproduktiv trocken ist und 
dann in verschleimten Husten 
übergeht. Fieber ist – zumin-
dest bei Erwachsenen -  eher 
die Ausnahme. Hohes Fieber 
ist eher ein Warnzeichen für 
eine Influenza, eine echte 
Grippe. Eine Erkältung dau-
ert- behandelt oder unbehan-
delt -  eine Woche bis zehn Ta-
ge, denn es gibt kein 
Medikament, das die auslö-
senden Viren bekämpft. Be-
handeln können wir nur die 
lästigen Symptome. Das ist 
aber durchaus wichtig, denn 
wenn zum Beispiel zähes Na-
sensekret nicht abfließen 
kann, bildet das einen guten 
Nährboden für Bakterien. Fol-
ge sind Komplikationen wie 
Nasennebenhöhlenentzün-
dungen. Aus diesem Grund ist 
eine konsequente Behandlung 
durchaus sinnvoll, um Kom-

plikationen vorzubeugen. 
Letztlich aber muss das Im-
munsystem selbst mit den Er-
regern fertigwerden. Dabei 
benötigt es Unterstützung: am 
besten gönnt man sich Ruhe, 
schaltet einen Gang runter 
und sorgt für ausreichend 
Schlaf. Dies hat auch eine ge-
wisse vorbeugende Wirkung. 
Unterstützen kann man das 
Immunsystem mit pflanzli-
chen Präparaten, Vitaminprä-
paraten oder auch mit Vita-
minC- Zink Kombinationen.

Sehr wirksam sind natürlich 
die derzeit geltenden Corona- 
Regeln wie Handhygiene, Ab-
stand, Kontaktreduktion und 
Masken, wenn viele Menschen 
auf  engem Raum zusammen 
sind. In aller Regel kann man 
eine Erkältung problemlos 
selbst behandeln. Hohes Fie-
ber, Husten, der länger als ei-
ne Woche anhält und mit ver-
färbtem Auswurf  verbunden 
ist oder mit Atemnot einher-
geht, sowie starke Kopf-
schmerzen, vor allem im Be-
reich der Stirn sollten aber 
immer ein Grund sein, einen 
Arzt zu Rate zu ziehen!

 
                       Ihr Apotheker
 Dr. Lutz Engelmann
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Die sogenannte „Totenfürsorge“ steht nach dem Gewohnheitsrecht 
den nächsten Angehörigen zu, also dem Ehegatten und den Ver-
wandten in gerader Linie. 

Ergänzend regeln die Bundesländer die Bestattungspflicht als Teil 
der Totenfürsorge. Dem Bestattungspflichtigen sind die Bestat-
tungskosten grundsätzlich von den Erben zu erstatten (§ 1968 BGB). 
Allerdings ist der Erbe nicht immer der Zuständige für die Toten-
fürsorge. Ist der Erbe aber gleichzeitig bestattungspflichtig, so bleibt 
er dies weiterhin, auch wenn er das Erbe ausschlägt.

Zu beachten ist aber, dass der Verstorbene zu Lebzeiten über sei-
ne Totenfürsorge in erster Linie selbst bestimmen kann. 

Mit einem solchen Fall hatte sich im letzten Jahr das Oberlandes-
gericht Koblenz zu befassen (OLG Koblenz, Beschluss v. 25.3.2021 – 
12 U 1546/20). Dort hatte die Erblasserin einen Treuhandvertrag mit 
einem Bestattungsunternehmen (Beklagte) und gleichzeitig einen 
Dauer-Grabpflegevertrag mit einer Friedhofsgärtnerei abgeschlos-
sen.

Der Neffe (Kläger) beantragte mit seiner Klage die Feststellung, 
dass er der Berechtigte der Totenfürsorge ist. 

Das OLG Koblenz hat die Klage in zweiter Instanz abgewiesen. Das 
Gericht ging zwar davon aus, dass der Kläger tatsächlich zum ge-
setzlichen Inhaber der Totenfürsorge in Bezug auf seine Tante be-
rufen ist. Allerdings geht die lebzeitig getroffene abweichende Be-
stimmung des Rechts zur Totenfürsorge vor. Das OLG stellt klar, 
dass für eine solche Bestimmung keine besondere Form vorge-
schrieben ist.

In der erbrechtlichen Praxis bietet es sich an, genaue Verfügungen 
zu seiner Bestattung und zur Grabpflege zu treffen. Diese sollten 
unabhängig vom Testament getroffen werden, damit sie im Todes-
fall schnell aufgefunden werden.

Dr. Rosenbaum & Partner, Wesseling 
www.service-recht.de ( 02236/89900
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Harald Rieger
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Wer bestimmt über meine Bestattung?

Brühl und Wesseling
Der ärztliche Notdienst ist über die zentrale Rufnummer der 
Arzt-Zentrale erreichbar: 116 117
Eine Ansage der diensthabenden Brühler Ärztinnen und Ärzte 
erfolgt unter: 02232-94528666
Notdienste sind: Samstag, Sonntag, gesetzliche Feiertage, 24. 
Dezember, 31. Dezember, Rosenmontag von 7 bis 7 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis  7 Uhr sowie Montag, Dienstag 
und Donnerstag von 19 bis 7 Uhr

Ärzte-Notdienst

Der zahnärztliche Notfalldienst für den Rhein-Erft-Kreis 
(Rhein-Erft-Kreis Süd und Rhein-Erft-Kreis Nord) ist erreich-
bar unter der Rufnummer: 01805-986700
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags von 10 bis 
12 Uhr und von 16 bis 18 Uhr und mittwochs von 16 bis 18 Uhr 
in seiner Praxis anwesend. 

RHEIN-ERFT-KREIS  Ärztlicher Notdienst    02238/9494215

Zahnärzte-Notdienst

15./16. Januar
Tä. Jutta Jamann, Hürth  02233 - 78981
22./23. Januar
Gem.praxis Janassary/Albring Fr.-Bachem  02234 – 52647

Augenärzte-Notdienst

NOTDIENSTE
Krankentransportdienste Zentralruf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .19222
Feuerwehr Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 32/94 43 00
Feuerwehr Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/94 400
Polizeiwache Brühl.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0 22 32/18 060
Polizeiwache Wesseling... . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 36/89 32 0
Elternkreis drogenabhängiger Jugendlicher:. . . . . .0 22 33/45449
Frauenhaus:.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .0 22 37/76 89; 0221/37 64 90

Alle Informationen zu den Dienst habenden Apotheken gibt es 
telefonisch: kostenlos aus dem deutschen Festnetz: 0 800 00 
22 8 33, vom Mobiltelefon (max. 0,69 € pro Minute): 22 8 33

Tierärzte-Notdienst Die Notdienstpraxis ist
von 8 bis 20 Uhr erreichbar

potheken-Notdienst

Treffen der Anonymen Alkoholiker Brühl: jeden Mittwoch 
von 19.30 bis 21.30 Uhr am Mayersweg 5 - 6, Kontakt: Susanne, 
01573/448 0886

Konzert mit Kantor 
Andrew Tessman

Wesseling (red). Unter  Einhal-
tung der gültigen Hygiene- und 
Abstandsregeln veranstalten die 
Freunde und Förderer des Drei-
faltigkeits-Krankenhauses ein 
besonderes Konzert aus der Rei-
he „Musik in der Kapelle“. Es fin-
det aus Platzgründen allerdings 
in einer Wesselinger Pfarrkirche 
statt.

Am Sonntag, 23. Januar, 18 Uhr, 
spielt   Kantor Andrew Tessmann 
unter anderem Werke von Jo-
hann Sebastian Bach, Frederick 
Delius, Sergei Bortkiewicz, Mo-

dest Mussorgsky in der Kirche St. 
Andreas in Wesseling-Keldenich. 
Andrew Tessman ist Nachfolger 
von Helmut Ritter als Kantor an 
St. Germanus und gibt mt diesem 
Konzert seinen „Einstand“  in 
Wesseling als Kirchenmusiker. 

Die Freunde und Förderer des 
Dreifaltigkeits-Krankenhauses 
Wesseling laden zu diesem musi-
kalischen Ereignis alle Bürger  
ein. Der Eintritt zu dem Konzert 
ist kostenlos; Spenden für den 
Förderverein sind jedoch will-
kommen.

Schützen sagen Versammlung ab
Wesseling (red). Nachdem bereits der Karneval im Rheinland flä-

chendeckend aufgrund der pandemischen  Lage abgesagt werden 
musste, folgt nun auch die St. Sebastianus Schützenbruderschaft 
Wesseling vor 1518 mit der Absage ihrer ersten Veranstaltung im neu-
en Jahr. Nach „langen Überlegungen und internen Rücksprachen im 
Vorstand“ hat Brudermeister Alexander Klein die Jahreshauptver-
sammlung am 23. Januar abgesagt. 

Jedoch soll ein Gottesdienst am Sonntag, 23. Januar, um 9 Uhr als 
Schützenmesse gefeiert werden, an der die Bruderschaft mit Fahnen-
abordnung und in Schützentracht teilnehmen will.
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Nasse Wände?
Feuchter Keller
ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.
TÜV-Rheinland überwacht, 10 Jahre Gewährleistung,
100.000 erfolgreiche Sanierungen in der Gruppe

Abdichtungstechnik Mike Mines GmbH
Sachsstraße 26, 50259 Pulheim
t 02234 - 9895110
www.isotec-mines.de

r TV / HIFI / Reparaturen

auch von Handy, 

Tablet und Co.

Pflegedienst
Stark & Strick GmbH
ambulante und
häusliche Krankenpflege

0 22 32
1 50 40 82

Pflegedienst

Brühler Ordnungsdienst
 0 22 32

 79 79 79
montags -
freitags 07:00 - 22:00 Uhr

brühl-info

Kölner Straße 6 · 50389 Wesseling 
Tel.: 02236-33 187 10
E-Mail: info@praxiswuttke.de

www.praxiswuttke.de

Machen Sie den 1. Schritt in eine optimistischere und positivere
Zukunft direkt am Jahresbeginn!

Zuzugeben, dass man Hilfe benötigt, ist eine Stärke, aus der man schöpfen kann.
Denken Sie an sich!

Einsamkeit

Antriebslos

Grübeln
Stress

Schlafstörungen

InteressenlosFreudlos

Lebenskrise Perspektivlos

Röhfeldstr. 27 · 53227 Bonn-Beuel · Mo.- Fr. 8 -17 Uhr, Sa. 9-13 Uhr
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GENIESSEN SIE IHREN FREIRAUM 

WÄHREND DER WINTERZEIT –   

GUT GESCHÜTZT AN DER LUFT! 
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Jetzt sparen mit unseren   

WINTERPREISEN!

Familienbetrieb 

seit 1949

Zelte und Planen GmbH
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